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Die Krönungsfeierlichkeiten in Moskan
Von Paul Lindenberg

I

Auf der Reiſe nach Moskau
Bahnhof Friedrichſtraße Abends um 7 Uhr was iſt das jetzt

dort für ein Drängen und Schieben Leben und Treiben wenn mit
ſeiner langen Wagenkette der Eilzug nach Alexandrowo einbrauſt

Achtung Achtung wahrlich man muß die Augen gehörig öffnen
und die Ohren tüchtig ſpitzen denn aus den Verſenkungen ſteigen
ganze Koffer Gebirge empor und werden in ihren einzelnen Theilen
zu den Gepäck Waggons gerollt Kuriere und Leibjäger kommen
mit vielumfaſſenden Reiſetaſchen und ſonſtigen zahlreichen Gepäck
ſtücken angehaſtet und helfen ihren Herrſchaften beim Einſteigen und
dem Bequemmachen im Coupé Offizierburſchen reichen ihren in
Civil erſcheinenden Herren Helmſchachteln und Säbelfutterale hinein
die Diener und Zofen vornehmer Familien empfangen von letzteren
nochmals einige Dutzend Verhaltungsmaßregeln Deutſches fran
zöſiſches ruſſiſches engliſches Sprachgewirr ſchallt an unſer Ohr
und nun Einſteigen Einſteigen Die Thüren fliegen zu die
Räder rucken und hinaus gehts aus der von dumpfem Toſen er
füllten gewaltigen Eiſenhalle dem fernen Ziele Moskau zu

Schon ſeit acht Tagen ſind ſämmtliche Schlafwagenplätze belegt
und von Warſchau aus giebts bis zum 20 Mai J keine
Billets mehr für die Waggons lits alles ſtrömt nach Moskau von
Frankreich England Jtalien her und der Weg wird meiſt über
Berlin und Warſchau genommen da er der ſchnellſte iſt denn in
24 Stunden hat man von den Ufern der Spree diejenigen der
Moskowa erreicht Sind wir doch ſchon bald nach ein Uhr Nachts
in Alexandrowo Ruſſiſche Gendarmen fordern unſere Päſſe ab
und es geht zur Zoll Abfertigung die verhältnißmäßig raſch und
liebenswürdig verläuft nur den gewaltigen Koffer Ungethümen der
Damen wird einige nähere Aufmerkſamkeit geſchenkt und allerhand
Spitzen Seiden und Sammet Gewirr allerhand ſonſt den Augen
ſterblicher Erdenſöhne unzugängliche Toiletten Geheimniſſe kommen
da zum Vorſchein und es wird hoch und theuer geſchworen daß
alles alles ſchon benutzt worden iſt obwohl jene lange koſtbar
geſtickte Schleppe wohl noch nie das glatte Parquet eines Ball
ſaales berührt jenes blumen und federverzierte Hütchen kaum je
von den Sonnenſtrahlen getroffen jene ſchmalen Sohlen und ſpitzen
Abſätze mehrerer Paare winziger Stiefelchen noch nicht ein Staub
atom aufzuweiſen haben ferner jenes mit verſchiedenen Schleifen

verſehene Spitzen doch knack fliegt der Koffer zu und
wird der grüne Zettel draufgeklebt und die dunckellockige Jnhaberin
all der Herrlichkeiten deren Augenſpiel beredter wie ihre Worte
geweſen athmet erleichtert auf und läßt ſich das Glas dampfenden
ruſſiſchen Thees im Warteſaale noch einmal ſo gut munden

Um 8 Uhr iſt Warſchau erreicht fröhlich begrüßt uns die
goldige Morgenſonne und gern verſchmähen wir die zu dem weiten
Moskauer Bahnhofe führende Verbindungsbahn und vertrauen
uns einem fragwürdigen und mit noch fragwürdigeren Pferden
beſpannten Gefährt an das wahrſcheinlich ſchon beim Rückzuge der

Nachdruck verboten

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Seine Miene war ernſt und er blickte aus ſeinen klugen

grauen Augen forſchend zu ihr hinüber Dann begann er
Es iſt nicht müßige Neugierde Lady Falkland welche mich

die nachfolgenden Fragen ſtellen läßt die ich im Jntereſſe der
Kranken gern bald und der Wahrheit gemäß beantwortet
hätte

Sprechen Sie ſagte die Lady beklommen
Hat Jhre Tochter vor Jahren einen ſchmerzlichen Verluſt

erlitten das heißt ſind ihr Perſonen durch den Tod ent
ciſſen oder von ihr getrennt worden die ihr über alles theuer
waren

Die Lady nickte ſtumm
War es ein Gatte ein Kind fragte der Arzt weiter

Dieſe anſcheinend ruhig ja faſt gleichgültig gethane Frage
traf die ſtolze Lady wie ein Keulenſchlag Sie preßte die
Lippen zuſammen und ſagte ausweichend Jn Ellens Phanta
ſien ſpielten ſolche Perſonen ſtets eine große Rolle

Aber ich halte die Kranke jetzt durchaus nicht mehr für
geiſtesverwirrt entgegnete entſchieden der Profeſſor und es
iſt daher von der größten Wichtigkeit für mich zu erfahren ob
der Mann den Miß Ellen ihren Gatten ob das Kind das
ſie ihre verlorene Tochter nennt einmal in der Wirklichkeit
exiſtirt haben oder ob es nur Gebilde ihres kranken Hirns ſind 2

Lady Falkland ſtarrte vor ſich hin ſie kämpfte einen harten
Kampf ihr Stolz empörte ſich dagegen dem Profeſſor eine
offene Mittheilung zu machen die ſie doch dem gewiſſenhaften
Arzte ſchuldig war der nur ſeine Pflicht that indem er
ſie fragte

Endlich begann ſie ſtotternd e für
Ehrenmann doch ehe ich Jhnen die gewünſchten Mittheilungen

großen franzöſiſchen Armee ſeine bereits damals fragwürdigen
Dienſte gethan Aber wie kann der Kerl fahren wie greifen die
Klepper aus im geſtreckten Galopp geht s dahin daß Kies und
Funken ſtoben und unſere Gliedmaßen eine Polka aufführten an
die ſie noch lange denken werden Ganz Warſchau hat geflaggt
die weiß blaurothen Fahnen flattern uns überall entgegen der
Namenstag des Großfürſten Thronfolgers iſt ja heute und die
um dieſe frühe Morgenſtunde noch verſchlafene Stadt macht
dadurch einen freundlichen Eindruck Aber bitte nicht zu viel

dem Straßenpflaſter der einſtigen Reſidenz Auguſt s des Starken
hops ſchon wieder ein Prellſtein wupps von Neuem in eine
Pfütze klirr zum dritten Male an einen Wagen ran unſer
ſchmieriger Kutſcher fuchtelt drohend mit der Peitſche und flucht
fortwährend den ſtumpfſinnigen Lenkern der Bauernkarren ſein
Psa krew Hundeblut entgegen zehnmal drohen wir

umzuwerfen und zehnmal gehts weiter immer ſchneller nun eine
ſteil abfallende Straße mit gräßlichem Pflaſter hinunter daß das
Handpferd mehrfach ſchon im Sturze zuſammenknickt aber ſtets
wieder ſofort emporgeriſſen wird jetzt donnern die Hufe über das
eiſerne Pflaſter der rieſigen neuen Weichſelbrücke nun geht s durch
das Judenviertel mit ſeinen kaftanumhüllten Bewohnern deren
jüngſte männliche Sproſſen von drei vier Jahren in Kleidung undWeſen ſchon den älteſten Altvordern gleichen und alle unſerem

großen Ludwig Knaus zu ſeiner köſtlichen Judenſchule Modell
geſtanden zu haben ſcheinen und endlich halten wir vor dem wenig

impoſanten Bahnhofsgebäude und können vorſichtig fühlen ob
d e eine Bein oder Armverrenkung ſo heimlich ein
geſtellt hat

Bald läuft der Moskauer Schnellzug ein und wir ſuchen es
uns möglichſt wohnlich zu machen in dem kleinen Raum der uns
bis zum Nachmittage des nächſten Tages beherbergen wird Und
nun rollen wir dahin durch Polen Stunde auf Stunde weite
Steppen und dichte Waldungen ſelten einige hölzerne Baracken
die kaum menſchlichen Wohnungen gleichen zu ſehen noch ſeltener
die Bewohner ſelber die Männer in ihre ſchmützigen Schafpelze
die Frauen in wulſtige Umſchlagtücher gehüllt die Kinder in faden
ſcheinigen Hemdchen und Röckchen und dieſe troſtloſe Einſamkeit
wirkt ſo ermüdend daß freudig jede noch ſo kurze Raſt auf den
kleinen Halteſtellen begrüßt wird Auf den Bahnſteigen derſelben
patrouilliren Gendarmen in ihrer ſchmucken dunkelblauen Uniform
mit rothen Quaſtenſchnüren an der rechten Schulter und krimmer
beſetztem rothen Kalpak mit Reiherſtutz auf dem Haupte umher
und überall flattern auch hier die weiß blau rothen Fahnen von
den meiſt hölzernen Bahnhofsgebäuden Auf den größeren Stationen
iſt ſtets neben der einheimiſchen Bevölkerung eine Anzahl Offiziere
vertreten ſtattliche männliche Erſcheinungen deren Weſen ein
freundlich zurückhaltendes iſt Alles entſtrömt dann dem Zuge
und man kann nun erſt ſeine Reiſegefährten die ſonſt hinter den
Thüren der Schlafwagen an denen die Korridore durch die
Durchgangswagen vorbeiführen verborgen bleiben in Ruhe muſtern

Potz Wetter was für verlockende Franzöſinnen und Polinnen
ſind darunter von ihren Kavalieren begleite,t wie kniſtern die Seiden

die zierlichen Füße die in ihren eleganten Beſchuhungen unter dem
Spitzenſaume gern ſichtbar werden wie munter wiſſen dieſe künſtlich

die chicen Pariſer Frühjahrstoiletten wie kokett trippeln

Umſchau halten man macht ſonſt ganz direkte Bekanntſchaft mit

in ihrer Röthe nachgeholfenen Mündchen zu plaudern und zu
lachen und dieſe ſchwarzumränderten Augen feurig zu blitzen
Haben ſich unſere Augen aber geſättigt ſo kommt auch der Magen
daran für den ſchon durch den Speiſewagen im Zuge umſichtig
geſorgt iſt der aber nicht minder willig all die ſchmackhaften
Dinge entgegennimmt die ihm auf dieſen Stationen in über
reichſter Fülle und meiſterhafter Zubereitung geboten werden
Ungemein einladend ſieht alles auf dieſen Buffets aus von der
Sacusca der Sammlung pikanter Vorſpeiſen an bis zu den
mannigfachen Braten und ſonſtigen Fleiſchſpeiſen wie delikaten Kuchen
herab in der Ecke ſummt der hohe meſſingne blitzblanke Samowar
aus dem eine ſchier unerſchöpfliche Theequelle fließt und enorme
Flaſchenbatterien nehmen die Mitte der ſauber gedeckten Tiſche
ein die oft mit prächtigen vergoldeten Kandelabern geſchmückt ſind
Dann ein mehrfaches Glockenſignal hinein wieder in den Zug
und von Neuem geht s durch die weltfremde Einſamkeit dahin in
welcher der Frühling erſt langſam erwacht und der Winter noch
nicht völlig den Rückzug angetreten hat wie aus den langen und
breiten Schneeſtreifen in den Mulden längs der Bahn hervorgeht

Um die elfte Nachtſtunde raſſelt unſer Zug auf langer Brücke
über die einſt blutgetränkte Bereſina und am nächſten Morgen
um 5 halten wir kurze Zeit in Smolensk das an den beiden Ufern
des Dnjepr maleriſch hin und aufgebaut iſt inmitten der alten
Stadt im Frühſonnenſchein funkelnd die 5 vergoldeten Kuppeln der
ehrwürdigeu Kathedrale und um die Stadt ſich herumziehend die
Ueberreſte der wuchtigen zinnenausgeſchnittenen Mauern mit ihren
plumpen Wachtthürmen Allmählich hat ſich in dem langen Zuge
auch die kleine deutſche Kolonie zuſammengefunden und mehrfach
klingen im Speiſeraum während des Vormittags die Gläſer zu
ſammen auf Kaiſer und Reich ſchreiben wir doch den 10 Mai
an welchem vor einem Vierteljahrhundert zu unſeres Vaterlandes
Ehre und Größe nach ſchwerem opfervollen Ringen der Friede in
der blühenden Mainſtadt geſchloſſen wurde Weit ſchneller als
man anfangs gefürchtet verläuft die Zeit aber doch dünkt uns der
ſchrille Pfiff der Lokomotive der uns die unmittelbare Nähe
Moskaus kündet wie ein Erlöſungszeichen und erleichtert athmet
man auf als in der Ferne die vielgethürmte Stadt erſcheint und
Mütterchen Moskau uns ihren freundlichen Willkommen bietet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
geſtern früh von Primkenau in Prökelwitz eingetroffen und begab
ſich unmittelbar darauf zur Pürſche in den Forſt Nachmittags
erfolgte die Rückkehr nach Prökelwitz Die Kaiſerin iſt im
Neuen Palais bei Potsdam wohlbehalten wieder angekommen Der
Kaiſer wird noch vor Pfingſten nach Potsdam heimkehren

Prinz Heinrich der Bruder des Kaiſers hat von
Berlin aus die Reiſe zu den Krönungsfeierlichkeiten in Moskau
angetreten ebenſo das Großherzogspaar von W mit der
Prinzeſſin Eliſabeth Zur gleichen Zeit haben ſich nach Moskau
begeben die Kommandeure des Kaiſer Alexander Regiments und
des Huſaren Regiments Kaiſer Nikolaus II von Rußland 1 Weſt
fäliſches Nr 8 deren Chef der Zar iſt

mache möchte ich volle Sicherheit haben daß Niemand außer
Jhnen je von dem erfahren ſoll was ich Jhnen ſage

Genügt mein Ehrenwort Mylady um Sie zu beruhigen
fragte ernſt der Profeſſor

Gewiß
So gebe ich es Jhnen hiermit und er reichte ihr

die Hand

Sie drückte dieſelbe leicht und fuhr dann leiſe fort Ellen
hatte gegen den ausgeſprochenen Willen ihrer Familie einen
Liebesbund geſchloſſen mit einem Manne der ihrer in jeder
Beziehung unwürdig war Man ſprach damals ſogar von
einer heimlichen Ehe ich glaube noch heute nicht daran
doch iſt die Möglichkeit nicht völlig ausgeſchloſſen erſparen
Sie mir die Einzelheiten dieſe Verwirrung meines Kindes hat
mein Daſein verödet mich aus der Heimath von meinem
paradieſiſch gelegenen Herrſchaftsſitz vertrieben und mein Leben
zu einem einſamen traurigen gemacht Lady Falkland ſchwieg
erſchöpft

Der Profeſſor blickte nicht ohne Theilnahme zu ihr hin
doch ſein Mitleid begann zu ſchwinden bei dem Gedanken daß
die ſtolze Frau deren beſchränkte Anſichten in dieſem Punkte
ihm bekannt waren das Lebensglück der Tochter vielleicht einem
leeren Wahne geopfert habe einem hohlen Vorurtheil und
daß der Mann welchen die arme Ellen geliebt in den Augen
der Mutter nur deshalb als ein Unwürdiger gegolten weil er
weder Rang noch Titel beſeſſen Deshalb ſagte jetzt auch der
Arzt in ungewöhnlich ſtrengem Tone Sie klagen darüber
Mylady daß die Herzenswahl Miß Ellens Jhr Daſein getrübt

aber war der Konflikt zwiſchen Pflicht und Liebe nicht die
Urſache der Erkrankung Jhrer Tochter

Die alte Dame nickte ſtumm

Hm der Profeſſor zuckte die Achſeln er hatte ſchon
eine ſcharfe Erwiderung auf der Zunge im Jntereſſe der armen
Kranken jedoch fand er es für beſſer dieſelbe zu unterdrücken
Was hätte denn auch ein Wortgefecht mit der in ihren Vor
urtheilen verſteinerten alten Frau geſollt die er doch nie bekehrt
hätte da dies nicht einmal das Leid ſo vieler traurig verlebten
Jahre vermocht Er begnügte ſich daher damit nach einer
Weile zu fragen Und an jenem Tage wo Miß Ellen er
krankte wo die Kriſe eintrat welche jetzt ihre geiſtige Geneſung
herbeiführen wird hatte die Kranke vielleicht eine unerwartete
Begegnung mit jenen Perſonen von denen man ſie getrennt

Etwas dem Aehnliches fand ſtatt meine Tochter be
fand ſich wenigſtens in dem Glauben jene zu ſehen

Alſo nur eine Verwechslung Der Profeſſor blickte
bei dieſer Frage forſchend die Greiſin an

So iſt es ſagte dieſe ruhig
Und läge es nicht in der Möglichkeit ein Wiederſehen

herbeizuführen
Nein

Dies Nein fiel hart und kalt von den Lippen der Lady
Jhrer Tochter Leben hängt davon äb fuhr der Profeſſor

erregt fort
Unmöglich denn jener Mann iſt todt
Todt das iſt ſchlimm Aber das Kind
Wenn ein ſolches exiſtirte lebt es wenigſtens iſt dies

wahrſcheinlich
So muß es zur Stelle geſchafft werden und das möglichſt

ald

Die Lady blickte ganz verblüfft zu dem Sprecher auf der
ſeine Meinung ſelten mit ſolcher Entſchiedenheit geäußert
hatte er ließ ihr nicht Zeit zu einer Erwiderung ſondern

So trennte man ſie gewaltſam von den Perſonen welche ſagte haſtig

Jch halte Sie für einen ſie liebte eEs mußte geſchehen um der Ehre unſeres Namens willen verſuchen um den geſtörten Geiſt der mir anvertrauten
Jch ſpreche als Arzt und meine Pflicht iſt es alles zu
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Prinz Heinrich hat wie verlautet das Gut Montalirer

in Lothringen angekauft daſſelbe repräſentirt einen großen

Kompler hDer deutſche Botſchafter Graf Münſter iſtin Paris wieder eingetroffen ſchaf f ſer
c hat nachdem er bereits in der Ev Kirchenztg

auf das kaiſerliche Telegramm an Hingp eter zu ſprechen gekommen
war nun auch noch in einer Verſammlung der chriſtlichſozialen
Partei in einem Vortrag Gelegenheit genommen des Telegramms
Erwähnung zu thun indem er ſeine unverbrüchliche Königstreue
ausdrückte Der Vortrag ſelbſt handelte über Großkapitalismus
Monarchie und Chriſtenthum

Ueber ſeine Stellung d Militärvorlage
vierte Bataillone hat ſich das Centrum in ſeiner letzten
Fraktionsſitzung noch nicht einigen können Obwohl die Mehrheit
entſchieden gegen die Vorlage geſtimmt ſchien wurde beſchloſſen
eine bindende Erklärung über die Haltung des Centrums in dieſer
Frage erſt nach einer Kommiſſionsberathung abzugeben

m Namen des Centrums wird Abg Lieber bei der erſten
eſung ſprechen

Zur a Brr der in Hongkong ver
urtheilten deutſchen Offiziere des Poſtdampfers Hohen
zollern ift zu berichten daß Staatsſekretär v Marſchall Auftrag
ertheilt hat daß ihm ſeitens des Dezernenten eingehender Bericht
erſtattet werde Doch werden beſtimmte Beſchlüſſe über das
eventuelle weitere Vorgehen der deutſchen Regierung nicht eher
gefaßt werden können als bis die Berichte des deutſchen Konſuls
in Hongkong eingelaufen ſind aus welchen der genaue Hergang
zu erſehen ſein wird

Jm Prozeß Auer und Genoſſen wurde am zweiten
Verhandlungstage das Verhör fortgeſetzt Die Verhandlung wurde
alsdann vertagt

Die Kommiſſion des Reichstages zur Vor
berathung des bürgerlichen Geſetzbuches beendete die
Berathung des Familienrechts und begann die Berathung des
letzten Buches welches das Erbrecht enthält Die Kommiſſion
beſchloß mit 12 gegen 8 Stimmen die Zulaſſung des Privat
teſtaments neben der Teſtamentserrichtung vor einem Richter oder
Notar Der Vertreter der ſächſiſcheu Regierung ſprach ſich gegen
die Vertreter der baieriſchen und badiſchen Regierung für das
Privatteſtament aus

Jn der Sitzung der Kommiſſion zur Vorbe
rathung des Geſetzentwurfs über Errichtung von
Handwerkskammern vom 15 d M machte Miniſter v Ber
lepſch Mittheilung von dem Stande der Angelegenheit betr den
im Handelsminiſterium ausgearbeiteten Entwurf eines Geſetzes über
die Organiſation des Handwerks Der Entwurf der
Mitte April dem Staatsminiſterium zugegangen ſei werde von
dieſem vorausſichtlich in wenigen Wochen durchberathen ſein Da
gegen werde die Beſchlußfaſſung des Bundesraths vorausſichtlich
längere Zeit in Anſpruch nehmen ſo daß der Entwurf aller Wahr
ſcheinlichkeit nach dem Reichstage erſt im Herbſt d J zugehen
werde Jm Anſchluß hieran äußerte der Unterſtaatsſekretär
Rothe als Vertreter des durch eine Reiſe behinderten Staats
ſekretärs Dr v Boetticher den Wunſch daß die Kommiſſion
die Berathung des vorliegenden Geſetzentwurfs über Errichtung
von Handwerkskammern fortſetzen möge da dieſe ein geeignetes
Organ ſein würden um die in Ausſicht genommene geſetzliche
Organiſation des Handwerks zu begutachten und bei ihrer Aus
führung mitzuwirken Die Kommiſſion beſchloß ſich zunächſt zu
vertagen

Jn Sachen des Börſengeſetzes ſchreibt die Nord
deutſche Die Bank und HandelsZeitung bringt die von derDeutſchen Tageszeitung wiedergegebene Nachricht Reichsbank

präſident Koch ſolle erklärt haben er werde im Bundesrath gegen
das Verbot des Terminhandels ſprechen und habe durch eine
Ausſprache mit dem Reichstagspräſidenten auf eine vorläufige Ab
ſetzung der dritten Leſung des Börſengeſetzes von der Tages
ordnung des Reichstages hingewirkt Dieſe Nachricht beruht ebenſo
auf Erfindung wie die bei derſelben Gelegenheit wiederholte von
uns bereits dementirte daß Präſident Koch dem Kaiſer über
jene Frage Vortrag halten zu wollen erklärt habe Für jeden mit
den Verhältniſſen Bekannten iſt die völlige Grundloſigkeit dieſer
angeblichen Gerüchte ohne Weiteres klar

Den Aſſeſſoren Paragraphen beantragt die Juſtiz
kommiſſion des preußiſchen Herrenhauſes in folgender Faſſung
wiederherzuſtellen Die Gerichtsaſſeſſoren können auf ihren Antrag
einem Amtsgericht oder Landgericht oder einer Staatsanwaltſchaft
zur unentgeltlichen Beſchäftigung überwieſen werden Die Be
zeichnung der Behörde erfolgt durch den Juſtizminiſter Die Ver
ſetzung der Gerichtsaſſeſſoren von dem Orte an welchem ſie
einem Gericht oder einer Staatsanwaltſchaft zur unentgeltlichen

v

Kranken zu heilen Jn unſerem Falle aber handelt es ſich
noch um mehr

Und das wäre unterbrach ihn die alte Dame
Um Tod und Leben
Ah
Ja wohl Mein Kollege Bernau der leider momentan

verreiſt iſt würde Jhnen das Gleiche ſagen können aber auch
meinem Urtheil dürfen Sie vertrauen Der Schleier iſt zerriſſen
welcher vor Miß Ellen s Blick gebreitet war und ſie verhinderte
klar ihr vergangenes Leben zu überſchauen Jetzt wo ihr
Organismus noch ſo geſchwächt und andererſeits ihre Nerven ſo
gereizt ſind daß man das Schlimmſte fürchten müßte wenn
ihr alle Hoffnung genommen würde die ihr theuren Perſonen
wiederzuſehen jetzt darf man ihr nicht grauſam die volle
ſchreckliche Wahrheit mittheilen Sie verlangt nach dem Gatten
doch noch ſtürmiſcher begehrt ſie ihr Kind zu ſehen ſchaffen
Sie dies Kind herbei Mylady vergeben vergeſſen Sie daß
deſſen Vater nicht einem erlauchten Geſchlechte entſtammte
aber retten Sie das Leben Jhrer Tochter indem Sie ihr den
Gegenſtand der ſtärkſten Liebe ihres armen Herzens zurückgeben

Laſſen Sie mir Zeit zur Ueberlegung erwiderte hoch
zufathmend die Lady

Der Profeſſor erhob ſich So leben Sie wohl Mylady
nur eines bedenken Sie daß mit jeder verrinnenden Stunde

die Sie zur Ueberlegung brauchen auch der Sand in der Uhr
des Lebens Jhrer Tochter verrinnt Beeilen Sie alſo Jhren
Entſchluß und Gott möge Sie erleuchten daß derſelbe zu
Gunſten der Armen und Unterdrückten ausfalle altes Unrecht
ſühnend

Lady Falkland erwiderte nichts ihre Mienen jedoch zeigten
daß die Worte des Arztes nicht ohne Wirkung auf ſie ge
blieben waren

Der Profeſſor aber murmelte während ſein Fuß über den
leiſe knirſchenden Kiesweg eilte Das Kind alſo lebt und
ſie kennt deſſen Aufenthaltsort nun vielleicht kommt ſie
noch in der zwölften Stunde zur Einſicht ihres begangenen
Unrechtes und ich habe ein gutes Werk gethan indem ich die
ſo lange und grauſam Getrennten vereinigen halfl

Fortſetzung folat

Beſchäftigung überwieſen ſind iſt vorbehaltlich der Vorſchriften in
S 4 nur mit ihrer Zuſtimmung zuläſſig Gerichtsaſſeſſoren welche
innerhalb eines Zeitraumes von vier Jahren ſeit ihrer Ernennung
eine rweiſung zur unentgeltlichen Beſchäftigung nicht bean
tragen oder nicht erlangen ſcheiden aus dem Juſtizdienſt aus

Das Gutachten des Vize Direktors der Serum
kontrolſtation Profeſſor Dr Ehrlich über das im Falle
Langerhans angewandte Serum No 216 ſtellt feſt daß eine
der gleichen Apotheke entnommene Serumsprobe vollkommen wirkſam
keimfrei und durchaus vorſchriftsmäßig beſchaffen war Von 1300
verkauften Portionen der gleichen Nummer iſt kein Fall von un
regelmäßiger ung z ermitteln geweſen

Meiningen 17 Mai Die Verletzung die ſich Herzog
Georg von Meiningen in Varenna zuzog iſt keine ſchwere
erfordert aber beſondere Vorſicht um unangenehmen Komplikationen
vorzubeugen ſie beſteht in traumatiſcher Verſtauchung mit ſeröſem
Erguß in den Prärotulus Beutel und im Gelenk ſelbſt

Rheinsberg 17 Mai Der Referendar Dr v Bötticher
Sohn des Staatsſekretärs v Bötticher iſt am Himmelfahrtstage
auf dem WittwienSee bei Rheinsberg durch Kentern des Bootes
verunglückt Allem Anſcheine nach hat der Verunglückte welcher
am Rheinsberger Amtsgericht beſchäftigt war mit dem Steuer
einnehmer Jäger im See den Tod gefunden Die Recherchen
nach den Vermißten ebenſo wie ein Abſuchen des Sees durch Fiſcher
blieben bisher erfolglos Die Ruder des vermißten Bootes ſind
an Land getrieben worden jedoch iſt das Boot ſelbſt noch nicht
aufgefunden worden Staatsſekretär Dr v Bötticher nebſt
Gemahlin ſind in Rheinsberg eingetroffenStolp i Pom 17 Pa Rechtsanwalt Seelig hat im
Auftrage des Geheimen Kommerzienraths Becker die Reviſion
gegen das vom hieſigen Landgerichte gegen den Bernſteinwaaren
fabrikanten Weſtphal gefällte freiſprechende Urtheil eingelegt
Jm Reichsanz werden 4 Schreiben des Landwirthſchafts
miniſters an den S veröffentlicht welche beweiſen
ſollen daß von einer Begünſtigung der Firma Stantien Becker
ſeitens der Domänenverwaltung nicht die Rede ſein könne Die
Schreiben ſtammen aus den Jahren 1889 bis 1894 Der Reichs
anzeiger zieht aus den Reſkripten den Schluß daß die Zerwürf
niſſe zwiſchen dem Bernſteinwaarenfabrikanten Weſtphal und der
Firma Stantien Becker und die Jahre lang fortgeſetzten Be
ſchwerden des Erſteren lediglich dadurch veranlaßt ſind daß ſich
die Letztere geweigert hat an ihn Rohbernſtein zu verkaufen weil
ſie annahm daß derſelbe zur Herſtellung unechten imitirten Bern
ſteins verwendet werden ſolle und daß die Domänenverwaltung
auch dann wenn ſie dieſen Weigerungsgrund nicht für gerecht
fertigt gehalten hätte gar nicht befugt geweſen ſein würde die
Firma Stantien Becker zur Lieferung von Rohbernſtein an
Weſtphal anzuhalten

Frankreich
Nancy 16 Mai Der Zug mit der Kaiſerin Wittwe

von Rußland kam um Uhr Nachmittags hier an PräſidentFaure welcher kurz vorher hier eingetroſen war und den Zug

erwartete beſtieg den Salonwagen in welchem die Kaiſerin Wittwe
ſaß und küßte ihr ehrfurchtsvoll die Hand Die KaiſerinWittwe
ſtellte dem Präſidenten ihre beiden Kinder welche ſie begleiten
den Großfürſten Michael und die Großfürſtin Olga vor Jm
Laufe der Unterhaltung dankte die Kaiſerin Wittwe dem
Präſidenten für die wahrhaft väterliche Aufnahme welche der
Präſident dem Großfürſten Thronfolger in Nizza bereitet hätte

Spanien
Madrid 17 Mai Aus ſehr zuverläſſiger Quelle verlautet

daß die Regierung feſt entſchloſſen ſei den Antillen ſehr weit
gehende Reformen zu gewähren Die bezüglichen Geſetzentwürfe
ſollen bereits ausgearbeitet und nächſtens den Cortes vorgelegt
werden Die Votirung dürfte ſchwerlich in der gegenwärtigen
Legislatur erfolgen Jn Militärkreiſen verlautet daß im September
weitere 60 000 Mann nach Cuba übergeſetzt das Operationsheer
ſomit auf 200000 gebracht werden ſoll Der Jmparcial meldet
Unſere Regierung hat eine ausführliche Note betreffend die Cuba
frage an die Mächte gerichtet um eine gemeinſame Handlung
gegen die Vereinigten Staaten eventuell anzuregen

Ruſzland
Petersburg 16 Mai Der Miniſter der Auswärtigen

Angelegenheiten Fürſt Lobanow Roſtowsky iſt heute Abend
zu den Krönungsfeierlichkeiten nach Moskau abgereiſt

Afrika
Kapſtadt 17 Mai Das Kap Parlament nahm geſtern

die Berathung über den Antrag Merrimans in Betreff der Ein
ziehung oder Beſchränkung des Freibriefes der Südafrika
Geſellſchaft auf Verſchiedene Redner ſprachen ſich gegen die
vollſtändige Entziehung des Freibriefes aus Miniſter Sivewright
erklärte der Freibrief habe ſehr viel Gutes geſchaffen deshalb
müſſe er weiterbeſtehen aber in einer Form in welcher er keinen
Schaden anrichten könne

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 18 Mai
Stadtrathswahl Die Stadtverordneten hatten am Sonnabend

eine private Verſammlung in welcher die heute zu vollziehende Wahl eines
beſoldeten Stadtraths an Stelle des zum Bürgermeiſter der Stadt Kaſſel
gewählten Herrn Stadtrath Jochmus einer Vorbeſprechung unterzogen
wurde Bekanntlich wird von der Kommiſſion die Wahl des Herrn Stadt
rath und Syndikus Weller vorgeſchlagen welcher ſich auch bereitshier vorgeſtellt hat Die Angelegenheit wurde für und gegen beſprochen

Von einer Vorwahl ſah man jedoch ab da dieſelbe nach Lage der Sache
zwecklos geweſen wäre Nach dem Verlaufe der Verhandlungen iſt mit
Sicherheit zu erwarten daß in der heutigen Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung Herr Welller jetzt in Brandenburg mit großer
Mehrheit gewählt wird

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle hatte im vergangenen Jahre zum
erſten Male zur Bewerbung um eine Unterſtützung von Eintauſend Mark
aus den Mitteln der Carusſtiftung aufgefordert Dieſe Stiftung welche
einem wohlbefähigten tüchtigen jungen Arbeiter im Fache der vergleichenden
Anatomie der Phyſiologie oder der Pſychologie zu Gute kommen ſoll iſt
am 2 November 1864 von Mitgliedern der Akademie in Gemeinſchaft
mit zahlreichen Freunden und Verehrern des damaligen Präſidenten Ge
heimen Medizinalraths Karl Guſtav Carus ins Leben gerufen als der
ſelbe ſein fünfzigjähriges Profeſſoren und Staatsdiener Jubiläum feierte
Von den diesmaligen Bewerbern iſt Herrn Dr Max Verworn Pro
feſſor der Phyſiologie an der Univerſität Jena von dem Adjunkten
Kollegium dieſe Beihilfe zuertheilt worden

Finanzkommiſſion Jn der letzten Sitzung gelangten folgende
Gegenſtände zur Verhandlung Die Zuwendung der Funktionsanlage von450 Mk an einen Lehrer welcher bei der daädtiſchen Mittelſchule be

ſchäftigt wird und nach Aufſtellung des Haushaltsplanes für die Mittel
ſchule die Prüfung als Mittelſchullehrer beſtanden hat wurde genehmigt
Für die Ausführung der Maler und Tapeziererarbeiten am Paul Riebeck
Stift hatte der agiſtrat ſ Z 26500 Mk gefordert Die Stadt
verordneten Verſammlung beanſtandete dieſen Poſten weil derſelbe zu
hoch erſchien Jetzt beantragt der Magiſtrat wiederholt die Summe zu
bewilligen und begründet den Antrag näher Nach nochmaliger Prüfung
der Vorlage empfiehlt die Finanzkommiſſion nunmehr die Bewilligung
auszuſprechen da die in dem Anſchlage eingeſtellten Sätze angemeſſen er
ſcheinen Den Antrag auf Ankauf des Grundſtücks Spitze 14 empfiehlt
die Kommiſſion zu r Zu eingehenden Erörterungen führte eineMagiſtratsvorlage betr den Erwerb von Straßenland an Kleinſchmieden

und gr Steinſtraßenecke Bekanntlich hat Frau Avotheker Ludmio bei

Seneral Enzeiger für Halle und den Saalkreis
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19 Mai
dem Neubau ihres Grundſtücks fluchtlinienmäßig einen Landſtreif
dem ehemals Rickelt ſchen Grundſtücke zu erwerben dagegen Streife
dem Apotheken und ehemals Cohn ſchen Grundſtücke zur Straße
treten Die StadtverordnetenVerſammlung hatte eine Bezahlu
Maßgabe der gegenſeitig aufzulaſſenden Flächen abgelehnt en de
Frau Ludwig eine Pauſchalentſchädigung dugehiigt Frau Ludwig hat
dieſe Art der Entſchädigungsberechnung v eich als Vormünderin ihrer
minderjährigen Kinder genehmigt es iſt aber verſäumt die Beſtätigung
des d e ha henen u wegr Als die Auſtaſſng erfo ſollte
hat das Vormundſchaftsgericht die Beſtätigung verſagt well genauer
Berechnung 2 qm mehr aufzulaſſen ſind als urſprünglich angenommen
war Es wird deshalb nachträglich die gwin i gung von rund 1800 Mt
für die 2 qm verlangt Die Finanzkommiſſion glaubt daß die Bewilligung
nicht verſagt werden kann bemängelt aber daß der Magiſtrat nicht rechtzeitig die Veſtätgun des Abkommens durch das Vormundſchaftsgericht

eingeholt hat Die Bedingungen für die Vermiethung des Stadttheaterß
genehmigte die Finanzkommiſſion mit den von der Theaterkommiſſion em
pfohlenen Aenderungen Zuletzt wurde u A noch einmal die Vorlage
betr Pflaſterung der Luiſenſtraße berathen Die Kommiſſion hielt auch
nach vorgenommener Lokalbeſichtigung ihren in der vorlezten S ge
faßten Beſchluß aufrecht wonach eine Bepflanzung des der e
von der Margarethenſtraße bis zum Ständehauſe nicht erfolgen ſoll

Perſonalveränderungen Der Grenzaufſeher für den Zoll
Abfertigungsdienſt Giebler in Altona iſt zum Haupt Aſſiſtenten in
Halle a S ernannt Der Se e hen artiſch in iſt
in gleicher Eigenſchaft nach Berlin für ausländi enſtände verſetzt
ferner die Steueraufſeher Krüger in Langenbogen Rücker in Le
Düvel in Calbe in gleicher Eigenſchaft nach Halle a S verſetzt
Penſionirt ſind die Steueraufſeher S
und K liemann in Brachſtedt

Diakoniſſin Der Gemeindekirchenrath von St taſeiner letzten Sitzung die Einſtellung einer zweiten Diakoni S die
Glauchaiſche Gemeinde keſchioſen Die Koſten ſollen durch Samm
lungen aufgebracht werden

Der II communale Wahlbezirksverein hält am mein
Dienſtag in Kohl s Reſtaurant J Nr 4 eine Verſammlung ab Auf
der TagesOrdnung ſtehen folgende Punkte Vortrag über Fahrpreis
ermäßigungen zu Ausſtellungen und Pfingſtfahrten Beſprechungen be
treffend den Ausbau der Möoritzburg über die Denkmalsfrage über das
Amtsgerichtsgebäude

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der Sonnabend
Sitzung gelangte zunächſt die Frage der Abhaltung eines Sommer
vergnügens zur Beſprechung Die Verſammlung erklärte ſich auf Vorſchlag
des Vorſtandes dahin daß ein Vergnügen in der näheren Umgebung
Halle s veranſtaltet werden ſoll und beauftragte den Vorſtand die Vor
bereitungen zu treffen Es wurden auch die erforderlichen Mittel be
willigt Vorausſichtlich wird das Sommerfeſt auf der Rabeninſel ab
ehalten Das Programm wird von dem Vorſtande feſtgeſetzt und ſodannekannt gegeben Femer wurde der Vorſtand erſucht bei den Vereins

mitgliedern eine Umfrage wegen Betheiligung an einem u W nach
dem Kyffhäuſer zu halten Jm Falle genügender Betheiligung ſoll auch
noch dieſer Ausflug veranſtaltet werden e Wit dürfen der Vereinskaſſe
keine Ausgaben hieraus erwachſen Dann wurde die eworfen
aus welchem Grunde wohl der Ausbau der Stadtbahnſinie Bahnhof
Schieferbrücke bis zur Hafenſtraße welcher alsbald nach Fertigſtellung des
Umbaues der Schieferbrücke bewirkt werden ſollte ſo lange re
worden iſt Von einer Seite wurde hierauf erwidert daß an zuſtändiger
Stelle erklärt worden ſei die en Linte ſolle zur voll
zogenen Vereinigung beider hieſiger Straßenbahnen verſchoben werden da

S

äfer und Borrmann in Halle

es kaum möglich ſei die verlängerte Linie ohne Störungen des ganzen
Betriepsplanes in das et Netz der Stadtbahn hineinzunehmen
Weil aber in Folge Betriebseröffnung der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn die Sache dränge ſo ſei der Ausbau bereits angeordnet und die
erforderlichen Vorbereitungen getroffen Sodann wurden die Be
dingungen für die Vermiethung des Stadttheaters denn Es ſei
dringend zu wünſchen daß durch die StadtverordnetenVerſammlung die Be
ſtimmung nach welcher dem Magiſtrate ſeine Loge zu Repräſentations
und Ueberwachungszwecken überwieſen wird beſeitigt wird e Ueber
weiſung der Loge an den Magiſtrat zu dieſen Zwecken ſei durchaus nicht
nothwendig vielmehr ſei darin eine völlig ungerechtfertigte Bevorzugung
der Mitglieder des Magiſtrats zu erblicken welche ſehr wohl in der Lage
wären einen Platz im Theater zu bezahlen wenn ſie eine Vorſtellung be
ſuchen wollen Zu begrüßen ſei ein Vorſchlag der Finanzkommiſſion nach
welchem für die 3 letzten Reihen des Parquets billigere Preiſe feſtgeſetzt
werden ſollen Weiter wurde in einer allgemeinen Beſprechung der hieſigen
Theaterverhältniſſe u a ausgeführt daß von einem Theile der Loktalpreſſedem früheren Theaterdirektor der Rudolph durch fortgeſetzte Anfeindungen

ſchweres Unrecht gethan ſei Herr Rudolph habe ſich unſtreitig höhere
künſtleriſche Ziele geſteckt gehabt und zur Erreichung derſelben viel Opfer
an Arbeit und Geld gebracht Ferner wurden auch die Verhältniſſe des
Theaterorcheſters in den Bereich der Erörterungen gezogen und endlich
wiederholt angeregt daß die Stadt das Theater in eigener Regie betreiben
möge Endlich wurde noch darauf verwieſen daß in der erlinerſtraße
die neugepflanzten Bäume bisher mit ſehr zweckmäßigen eiſernen Gittern
geſchützt geweſen ſeien Ohne jeden Grund ſeien nun dieſe Gitter in den
letzten Tagen beſeitigt und durch Weidenkörbe erſetzt Man konnte ſichdieſe Tha ſache nur ſo erklären daß die eiſernen Gitter an anderer Stelle

Verwendung gefunden haben wo ein größerer Schutz der Bäume noth
wendig erſcheine Dann erfolgte noch die übliche Vorbeſprechung der
Tagesordnung der heutigen Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

B Erſter ordentlicher r des Provinzial Verbandes der Hausbeſitzer Vereine Sachſeus Geſtern Nachmittag
traten die Vertreter von 12 Hausbeſitzervereinen hierſelbſt zum erſten
ordentlichen Verbandstage zuſammen Herr Dr Lembſer von hier
leitete die Verhandlungen Zunächſt wurden die geſchäftlichen Dinge ge
ordnet als Vorort für die Jahre April 96 bis dahin 98 Halle beſtimmt
und zu Vorſtandsmitgliedern aus den Delegirten die Herren Dr Lembſer
und Bankagent Sommer von hier Sttadtverordneter Barth Erfurt
Lehmſted t Weißenfels Domkämmerer Becker Naumburg Ferber
Zeitz und Hey Nordhauſen gewählt Die Rechnungsprüfung wurde den
Vereinen Bitterfeld und Merſeburg übertragen Auch wurde be
ſchloſſen den nächſtjährigen Verbandstag in Erfurt abzuhaltan Die
von Aachen und Hannover aus verbreiteten Anregungen zur Gründung
eines preußiſchen Landes verbandes hatten den Vorſitzenden ver
anlaßt dieſen Punkt auf die Tagesordnung zu w Die Verſammlung
ſprach ſich in dem Sinne aus daß mit Rückſicht darauf daß der Central
verband der das deutſche Reich umfaßt zu verſchiedene Intereſſen
im Auge haben müſſe und dadurch in ſeinem Eintreten für den preußtſchen
Hausbeſitz etwas behindert werde die Bildung eines Landesverbandes er
wünſcht ſei ohne daß dieſe jedoch ſo beſchleunigt zu werden brauche wie
Hannover wolle Die Gründung neuer Hausbeſitzervereine
in der Provinz wurde durch Herrn Stadtverordneten Friedrich befür
wortet Wie hat ſich die kommunale Beſteuerung in den einzelnen Ver
bandsſtädten in den Jahren 1895 und 96 unter Berückſichtigung der
örtlichen Verhältniſſe ontwickelt lautete die nächſte Frage auf welche
Herr Stadtverordneter Friedrich Halle an der Hand eines umfang
reichen Zahlenmaterials antwortete Die Beſprechung des Themas bot
abgeſehen von dem Berichte des Herrn Barth Erfurt über das dortige
einmüthige Zuſammenhalten von Magiſtrat und Stadtverordneten Ver
ſammlung in der Frage der gleichmäßigen Heranziehung von Einkommen
und Realſteuern keine beſonderen Momente Der Referent empfahl den
Delegirten auf die thunlichſte Milderung der Spannung zwiſchen den
beiden Steuerarten bei der Feſtſtellung der Zuſchläge bedacht zu ſein
Es wurde der alsbaldige Druck der Statiſtik bei der auch auf dieKreis und Provingialak gaben geachtet werden ſoll beſchloſſen und

der Vorſtand beauftragt an das Finanzminiſterim eine Eingabe um
Aufhebung des zu Unrecht beſtehenden Beamtenprivilegs einzureichen

Die Beiträge insbeſondere auch die Pflaſterkoſten rege auf
Grund des S 9 des Kommunalabgabengeſetzes hierüber berichtete
d Rechtsanwalt Rothen bach aus Naumburg Den Anlaß zu dem

ortrage bot der Umſtand daß die Stadtverwaltung zu Naumburg von
dem imz8 9 des Kom G den Gemeindebehörden eingeräumten Rechte
beſondere Beiträge von den Gewerbetreibenden und Hausbeſitzern zu er
heben im Jahre 1895 Gebrauch gemacht hat als es ſich um die Um
pflaſterung von 5 Straßen handelte Die herangezogenen Hausbeſitzer ſind
mit ihrer Anſicht daß ſie keine beſonderen wirthſchaftlichen Vortheile von
der Umpflaſterung hätten ſondern daß dieſe lediglich im öffentlichen
Intereſſe liege bei dem Bezirks und dem Provinzialrath nicht durch
Mann und ſo ſchwebt jetzt dieſe Angelegenheit im Klageverfahrenach Anſicht des Referenten gehört das flaſtern sweſen on den
Veranſtaltu
Geſetzgeber offenbar nur Straßendurchbrüche Straß

en welche der S 9 meine ſondern die Straße ſelbſt der
enermaiterungen
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Kr 116 Dienstejckenbdauten u a im Auge gehabt Die deren ſecwenren Schütte

als Korreferent und Dr Lembſer beleuchteten ebenfalls die noch wenig

Bedenken Der Herr Korreferent empfahl von vornherein dahin zu wirken
daß ein den Hausbeſitz zu Unrecht belaſtender Gemeindebeſchluß nicht zu
Stande komme und ſprach den Wunſch aus daß alle einſchlägigen Vor
gänge möglichſt ausführlich zur h des Vorſtandes gebracht würden

Stadtverordneter Barth ſprach ſchließlich noch ikber die Nothwendigkeit
ſchriftlicher Miethsverträge und führte ſoweit die vorgerückte Stunde es
ulteß die beachtenswerthen Einrichtungen des Erfurter Vereins vor Nach

ehoſtündige Tagung ſchloß Herr Dr Lembſer mit einem Glückauf den
erſten Ver andstag

Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis hält am
nächſten Mittwoch Abend im Goldenen Schiffchen eine General
verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht die Nominirung des
Kandidaten zur bevorſtehenden Reichstagserſatzwahl

Neuer Konſumverein Am Sonnabend fand im Prinz Carl
eine Verſammlung beſonders Geladener ſtatt in welcher die Gründung
eines neuen Konſumvereins beſchloſſen wurde Die meiſten Herren welche
dem neuen Verein beitraten gehörten bisher dem Allgemeinen Konſum
vereine an ſchieden aus demſelben aber wegen der bekannten Vorkommniſſe
aus Der neue Verein erhielt die Firma Bürger Konſumverein
Zum Geſchäftsführer wurde Herr Werkmeiſter Dobrint gewähhlt der indeſſen das Amt nur proviſoriſch verwaltet Zum Buchhalter wurde Herr

Kaufmann Thiemann zum Kaſſirer Herr Kaufmann Sela ernannt
In den Auſſichtsrath wurden 5 Beamte und 4 Arbeiter gewäthlt

Vereinigung Minerva Da für Halle ein
Verband Halleſcher Theater Vereine ins Veben gerufen werden ſoll fand

am Sonnabend eine Generalverſammlung des Vereins ſtatt um hierzu
Stellung zu nehmen Man beſchloß dem zu gründenden Halleſchen Verbande behutreten und wählte 3 Vertreter für die am 18 Mai im

Angermannsbräu tagende Verbandsverſammlung Am 4 Juli
findet Theater und Ball ſtatt und am 14 Junt ſoll ein größerer Ausflug
unternommen werden

Der 70 Geburtstag Geſtern vollendete der ordentliche Profeſſor
der Theologie Herr Oberkonſiſtorialrath D theol und Dr phil Köſtlin
ſein 70 Lebensjahr Ueber die Wirkſamkeit Köſtlins welcher ſeit Oſtern
ſeine Lehrthätigkeit W hat haben wir bereits eingehende Mit
theilungen erbracht Geſtern erſchienen die Mitglieder des Lehrkörpers der
Univerſität mit dem Rektor Dr Droyſen an der Spitze um dem greiſen
Gelehrten zu ſeinem Geburtstage herzliche Glück und Segenswünſche dar
zubringen Auch von auswärts waren ehemalige Schüler ſowie Freunde
Köſtlins zur Gratulation erſchienen Heute brachte die Studentenſchaft
dem gefeierten Univerſitätslehrer eine Huldigung in Form einer Wagen
auffahrt Jn einer großen Anzahl Wagen führen die Chargirten der
ſtudentiſchen Vereine und Korporationen in vollem Wichs vor die Woh
nung des Jubilars voran die Chargirten des präſidirenden Vereins mit
dem Univerſitätsbanner Vor dem Wohnhauſe Köſtlins wurde Halt ge
macht und Abordnungen begaben ſich in das Haus um die Glückwünſche
der Studentenſchaft darzubringen

StolzeFeier Der Stolzeſche StenographenVerein von 1858
der Damen Verein für Stolzeſche Stenogrophie und der Stolzeſche Steno
raphen Verein zu Giebichenſtein veranſtalteten aus Anlaß der Wiederkehrhes Geburtages des Erſinders der nach ihm benannten Stenographie
einrich Auguſt Wilhelm Stolze geboren am 20 Mai ſog zu
erlin eine gemeinſchaftliche Feier im Saale des Reichshofes An der

ſelben nahm neben einer Anzahl Gäſte auch der Gründer des erſtgenannten
Vereins und ſeit langen Jahren deſſen Ehrenmitglied Herr Privatmann
Karl Rathcke theil Herr Lehrer Puff legte in großen Zügen denLebensgang des Erfinders und die Entwickelun Tines Werkes dar das dem

Sinn und Abſichten Stolzes entſprechend nach ſeinem am 9 Januar 1867
erfolgten Ableben von den Anhängern der Stolzeſchen Schule weiter aus
gebildet worden iſt und ohne jede ſtaatliche Unterſtützung eine weite Ver
breitung gefunden hatVon der Stadtbahn Bekanntlich hat die Allgemeine Elekrizitäts

Geſellſchaft dem Magiſtrat auf das Angebot der Firma Kramer Co
eine normalſpurige Straßenbahn im Anſchluß an die elektriſche Bahn

lleLeipzig von der Delitzſcherſtraße durch einige Straßen im Süden der
tadt herum bis zur Robert Franzſtraße zu bauen eine Gegenofferte ge

macht da ihr vertragsmäßig bei der Einrichtung neuer elektriſcher Anlagen
in Halle ein Vorzugsrecht zuſteht Nach dieſer Gegenofferte verpflichtete
ſich wie wir noch einmal wiederholen die Allgemeine Elektrizitäts Geſell
ſchaft 1 die Merſeburgerſtraßenlinie bis zum Südfriedhoſ zu verlängern
2 die genannte Linie mit der Linie Bahnhof Schieferbrücke direkt zu ver
binden 3 eine neue Linie Delitzſcherſtraße Riebeckplatz Landwehrſtraße

Lindenſtraße Thorſtraße Bölbergerw bis zum Stadtgute zu erbauen
und zu betreiben 4 die Fußgängerſteige der Klausbrücke durch Aus
kragung zu verbreitern 5 die Linie Bahnhof Schieferbrücke anſtatt durchdie Ranniſcheſtraße Schmeerſtraße Markt 2c vom Frankeplatz über den Moritz

zwinger Gerberſaaleſtraße 2c zu führen Bei dieſen Vorſchlägen war die geplante
Vereinigung beider Straßenbahnen zunächſt außer Betracht gelaſſen jedoch
Vorſorge getroffen daß auch nach der Fuſion noch Verbeſſerungen möglich ſind
Der Magiſtrat gab deshalb die Offerte noch einmal an die AllgemeineElektrizitäts Gafelſchaft zurück mit dem Erſuchen zunächſt noch

mitzutheilen welche neuen Linien ausgebaut werden ſollen wenn die ge
plante zu Stande kommen ſolle und bis zu welcher
Zeit die angebotene Erweiterung des Stadtbahnnetzes fertig geſtellt
werden ſoll Hierauf hat die genannte Geſellſchaft erwidert daß im Falle
des Zuſtandekommens der Vereinigung beider hieſiger Straßenbahnen die
vertragsmäßige Verpflichtung zum Ausbau neuer Linien in folgender
Weiſe erfüllt werden ſoll Es wird eine neue Linie durch die Robert
Franzſtraße event unter Benutzung her Durchbruchſtraße durch den Wall
graben der Moritzburg bis zur Alten Promenade erbaut und ſodann eine
Ringbahnlinie Bahnhof obere Leipzigerſtraße Poſtſtraße Alte Promenade
Robert Franzſtraße Moritzzwinger Frankeſtraße Merſeburgerſtraße bis
zum Südfriedhofe betrieben Ferner wird unter Benutzung der vorhandenen
Gleiſe eine neue Linie Schieferbrücke Markt gr Steinſtraße Steinthor
eingerichtet und dieſe Linie durch die Berlinerſtraße bis zum Eingang des
Nordfriedhofes verlängert Dieſe neuen Linien ſollen fertig ſein und von
dem Tage ab betrieben werden an welchem die elektriſche Bahn Halle
Leipzig in Betrieb genommen wird

Ertrunken Die Saale hat geſtern wiederum zwei blühende
Menſchenleben verſchlungen Zwei junge Leute von hier der Photograph
Schlegel und der Schneider Hütter welche bei Trotha in einer
Gondel fuhren bemerkten in der Nähe der Cröllwitzer Papierfabrik eine
Gondel die in einen Strudel gerathen war und deshalb nicht vorwärts
kommen konnte Die gefährdete Gondel ſchlug um und die Jnſaſſen der
ſelben ein etwa 20 Jahre alter mit gelbbraunem Anzug ſowie ein etwa
14 Jahre alter Knabe ſtürzten in das Waſſer Schlegel und Hütter
verſuchten den Verunglückten zu Hilfe zu kommen ihre Anſtrengungen
waren aber leider vergeblich da es ihnen nicht gelang rechtzeitig an die
Unglücksſtelle zu kommen Die Verunglückten verſchwanden in den
Fluthen die Leichen ſind bisher noch nicht gefunden Die umgeſchlagene
Gondel wurde in der Nähe der Schneidemühle aufgefiſcht Die Perſönlich

keit der Ertrunkenen war heute bei Schluß der Redaktion noch nicht
feſtgeſtellt

s Unglücklicher Fall Die 10 Jahre alte Tochter des Pächters
Michael von hier fiel beim Schmetterlingsfang in der Haide ſo unglücklich
hin daß ſie einen Unterſchenkelbruch erlitt Aehnlich erging es dem
s Jahre alten Söhnchen des Werkmeiſters Rudolph von hier Der
Knabe zog ſich durch Fall beim Spiel eiuen Ellenbogenbruch zu Die
Kinder wurden in die Behandlung der königlichen Klinik gegeben

Seueral Euzeiger für
ab der ſich in der Saale badete Muß der Hitze gehabt
aben

Sterbefälle Jm Laufe der angenen Woche verſtarben anLungenentzündung 5 Leberkrebs 2 n wäche 2 Darmkatarrh 2

therie 1 Echinococcus der Banchgere 1 e am 1 der
ſchlag 1 Gehirnhautentzündung 3 Lungentuberkuloſe 5 Atrophie I
Magenkrebs 1 Keuchhuſten 2 Gehirnlähmung 1 Blutbrechen 2 Herz
ſchwäche 1 Schwäche 1 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Krämpfen 3
Lues 1 Magenkatarrh 1 ScharlachDiphtherie 1 eitr Nierenentzündung
Lungenkatarrh 1 Zuſammen 41 Perſonen Darunter befſinden ſich 3 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Ans der Umgebung
t Diemitz 17 Mai Unfall Heute Abend hatte der Arbeiter

H Brunner welcher hier in Arbeit ſteht das Unglück in einem Gehöft
z W zu kommen und dabei ein Bein zu brechen B wurde in das

iakoniſſenhaus in Halle gebracht

rth Schraplau 17 Mai Kein Jn Nr 99 berichtete der A daß der Maſchinenführer Neumann von hier ſich
vor mehreren Monaten ſeinem Bruder Kiel begeben um in
deſſen Geſchäft als Reifender einzutreten Die Ehefrau deſſelben wäre im
Begriff geweſen ihm nachzureiſen Da ſei die Nachricht von dort ge
kommen daß N Selbſtmord begangen Wie jetzt bekannt wird enthält
der gerichtlicherſeits eingegangene Todtenſchein unter der Rubrik TodesS Tod aufgefunden Der armen Wittwe iſt darau un
beanſtandet vom Gewerkverein die Beihülfe zu den Begräbnißkoſten90 Mk ausgezahlt worden Wie ſich die Knappſchaftslaſſe welcher

der Verſtorbene ebenfalls angehört hat im Unterſtützungsfalle zu der
Familie ſtellen wird bleibt abzuwarten

17 Mai nglück Vereinsleben Geſternin der Mittagsſchicht ereignete ſich auf dem Ernſtſchachte ein bedauerns
werthes Unglück Der Häuer Franz Sauerzapfe von hier wurde durch
niedergehendes Geſtein verſchüttet Den angeſtrengteſten Hilfsarbeiten ge
lang es ihn von der gefährlichen Laſt zu befreien und lebendig noch her
vorzubringen Er hat anſcheinend nicht ungefährliche innere Verletzungen
davongetragen Er wurde in das Krankenhaus in Eisleben aufgenommenUnſer Radfahrerverein hat wiederum einen ſchönen Eifolg zu ver

zeichnen indem er beim Preiskorſo des Radfahrertouren Klubs Leopoldshall
Staßfurt unter 6 concurrirenden Vereinen den II Preis errang

r Gerbſtedt 17 Mai Unfug oder Abſicht Während im
vergangenen Jahre auf die Wittwe Reinicke in ihrem Garten in der
Heinrichſtraße geſchoſſen wurde ohne daß man des Thäters habhaft
werden konnte iſt vor einigen Tagen auf dieſelbe während ſie ſich im
Garten aufhielt wiederum ein Schuß abgefeuert worden diesmal jedoch
hat man den Thäter ermittelt

B Siedersdorf 17 Mai Eine Taufe mit Hinderniſſen
Jn einem benachbarten Orte ſollte am Himmelfahrtstage Nachmittags2 Uhr das Kind eines Tagelöhners getauft werden die zugehörigen

Perſonen waren in der Kirche erſchienen woſelbſt der Herr Kantor an
weſend war während der Herr Paſtor noch auf ſich warten ließ Als es
ſchließlich zu lange dauerte begab ſich erſtere nach der Pfarrwohnung um
u ſehen wo der Seelſorger bliebe Das Dienſtmädchen erklärte derder Paſtor ſei mit ſeiner Frau verreiſt wohin das wiſſe ſie nicht Da

war guter Rath theuer Die Spur wurde bald gefunden und ermittelt
daß der Herr Paſtor nach H gefahren wäre Der Sohn des Gaſtwirths
beſtieg ſein Zweirad und radelte ihm nach Kurz vor H holte er das
Fuhrwerk ein Nun klärte ſich die Sache auf Die Frau Paſtor hatte
dem Herrn Paſtor nichts davon geſagt ſondern nur den betreffenden
Aen auf den Studirtiſch gelegt von wo ihn das Dienſtmädchen beim

ufräumen in den Papierkorb befördert hatte Der Geiſtliche kehrte um
und nun konnte anſtatt um 2 Uhr um 4 Uhr getauft werden

Naumburg 17 Mai Ueber s Weltmeer zum Fried
hof Dieſer Tage war hier ganz unerwartet der Rentner H im
65 Lebensjahre geſtorben Die Leiche ſollte vorgeſtern Nachmittag um
3 Uhr auf dem vorſtädtiſchen Friedhofe der Erde übergeben werden Das
Trauergefolge der Geiſtliche die Currende alles ſtand bereit Da über
reichte einer der Verwandten dem Geiſtlichen eine ſoeben aus Bremen ein
etroffene Poſtkarte in welcher ein wenige Jahre jüngerer Bruder desHeunge angenen der ſeit einer langen Reihe von Jahren in Amerika

wohnt dem Bruder anzeigte daß er mit dem Zuge um 6 Uhr 50 Min
in Naumburg eintreffen werde Sei ſo gut heißt es in der Karte
wörtlich und erwarte mich auf dem Bahnhof Der Aermſte Er hatte
keine Ahnung daß der Bruder ſchon ſeit 3 Tagen im Sarge ruhte Auf
die erwähnte Nachricht hin verſchob der Geiſtliche die Beerdigungsfeier auf
7 Uhr Abends Pünktlich traf der Amerikaner ein um mit unfäglichem
Schmerz aus Freundesmund zu hören daß der Bruder nicht mehr unter
den Lebenden weile Vom Bahnhof ſchritt er zum Friedhof er kam noch
rechtzeitig um dem Bruder die letzte Ehre erweiſen zu können

Köſen 17 Mai Denkmal Enthüllung, Die Feier der Ent
hüllung des von den Corpsſtudenten geſtifteten Bis marck Denkmals
wird am 23 am Tage vor Pfingſten ſtattfinden Vormittag 310 Uhr
ſammeln ſich die Feſttheilnehmer im Kurgarten um unter Vorantritt der
Muſikkapelle des Thüring Feld Artillerie Regmts zur Rudelsburg hinauf
zuziehen Die Feier ſelbſt wird durch die Akademiſche Feſtouvertüre von
Joh Brahms eingeleitet Einem Hoch auf den Kaiſer ausgebracht von
dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes des Verbandes alter Corpsſtudenten
Dr Hans v Hopfen wird dann eine kurze Anſprache deſſelben folgen
worauf das Zeichen der Enthüllung gegeben wird Die Enthüllung voll
zieht der Zimmermeiſter Fr Töpfer unter den leiſen Klängen des Landes
vater Ein Hoch auf den Fürſten Bismarck ausgebracht von Dr Hans
v Hopfen wird das enthüllte Denkmal begrüßen Jhren Abſchluß wird
die Feier im Abſingen des Gaudeamus igitur finden Nach dem
darauf folgenden Fuchsſturm im Hofe der Rudelsburg wird um 2 Uhr
ein gemeinſames Mahl im Hotel Kurzhals die Feſttheilnehmer vereinigen

Frankenhauſen 17 Mai Verſchiedenes Der Betrieb des
von der Firma Becker Schulze Naumburg beim Dorfe Borxleben er
richteten Braunkohlenſchachtes iſt in Folge Nichtbewältigung vor
handener Waſſermengen eingeſtellt Der Bau dieſes Bergwerks welcher
die Summe von zwei Millionen Mark erfordert hat hat volle 13 Jahre
gedauert Die Gewerkſchaft Esperſtedter Braunkohlenwerke errichtet
unmittelbar beim Bahnhof Esperſtedt eine Briketfabrik Der Betrieb
ſoll bereits im Herbſt d J bewirkt werden Jm Walde wurde ein
unbekannter Mann auſgefunden der ſich mittelſt eines Meſſers Schnitte
im Handgelenk beigebracht hatte Der Mann der ausweislich vor
gefundener Viſitenkarten den Namen Habermalz führt ſoll geiſtes
geſtört ſein Er wurde im Krankenhauſe hierſelbſt untergebracht

et Anderbeck 17 Mai Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete
ſich vorgeſtern früh auf der Gewerkſchaft Wilhelmshall hierſelbſt dadurch
daß der Fördermann Auguſt Lenz aus Badersleben aus einer Höhe von
etwa 40 Metern in den Schacht hinabſtürzte und dabei verſchiedene ſchwere
Kontuſionen Hautabſchürfungen u ſ w davontrug Ob derſelbe mit dem
Leben davonkommen wird iſt ſehr zweifelhaft wie der Unfall ſich zuge
tragen hat iſt zur Zeit noch nicht genau feſtgeſtellt L wurde ſofort im
Krankenkorbe dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 Mai Der Predigtamtskandidat Edmund Göhring und Bertha

Wendt Liebenauerſtraße 179 und Martinſtraße 2 Der Ingenieur Eduard
Schlüter und Joſepha Schlegel Halle a/S und Konſtanz Der Bergmann
Reinh Graſer und Thereſe Seifert Unterröblingen und Eisleben

Eheſchließzungen
16 Mai Der Maſchinenſchloſſer Adolf Mayer und Luiſe Gallaſch Merſe

burgerſtraße 147 und Ankerſtraße 6 Der Rittergutsbeſitzer Wallradvon Sieg und Eliſe Hoch Wrechow und Händelſtraße 3 Der Leder
War s nicht zu früh Geſtern Nachmittag en 6 Uhr be

nerkten Spaziergänger hinter der Loge einen jungen Mann von etwa

Neu aufgenommen

Herrenrdtroh Hüte

Halle und den Eaalkreh 19 Mat See 3Vmann Fffred Nitſche und Marie Krauſe Hamburg und Hermannſtraße

Der Poſtſekretär Friedrich Groſch und Klara Schäfer Köln Eh
und Magdeburgerſtraße 56 Der Schriftſetzer Paul Benecke und
K Kl Brauhausſtraße 14 und Nicolaiſtraße 1 Der Litar Rern und Margarethe Hottenroth Giebichenſtein und

ſtraße 13 Der Maurer Wilhelm Machulka und Friederike a r Schützew
ſtraße 2 Der Maurer Karl Butzmann und Marie Stiefel Unterplan T

Der Güterbodenarbeiter Nicolaus Paliga und Selma Schmidt Fleiſcher

Se De e 77 ne n rohndorf Tho e 25 acher Guſtav Penndorf und AnngErbſtein en e itree 18 und ch

Geboren
16 Mai Dem Bahnarbeiter Hermann Greiner ein S Karl

meer

Leſſingſtraße 7 Dem Maurer Waldemar Grauert ein S Richard K
Brunnenplatz 11 Dem Bureau Aſſiſtent Karl Kleine 7 S Günther K
Kgh Ackerſtraße T Dem Schaffner Friedrich König ein S Paulillo Hardenbergſtr e 3 Dem Bäckermeiſter Hermann Hädtcke ein S
Kurt Arthur Friedrichſtraße 62 Dem Handarbeiter Albert Jeſerig Ge
ſerick eine T Martha Frieda Hedwig Werk 33 Dem Klempner

aul Himburg eine T Helene Henriettenſtraße J Dem Eiſendreherw7 Eichapfel ein S Hermann e Schwetſchkeſtraße 14 Dem
brikarbeiter Karl Burghardt ein S Otto Richard Karl Schülershof 1
em P delltifcho fl Lindemann eine T Hedwig Frieda Thurm

ſtraße 155 Dem Tiſchlermeiſter Auguſt Jungblut ein S
Bauhof 5 Dem Kaufmann Kurt Breitkopf eine T Marianne A
Gertrud Thomaſiusſtraße 49 Dem n Karl Schmidt eine T
Emilie Frieda eptensa 2 Dem Klempnermeiſter Guſtav Be eine
T Dora Auguſte Anna Leipzig h Dem Bergmann Wilhelin
Landsbach eine T Helene Emma d Thomaſiusſtraße 44

Geſtorben
16 Mai Des Maurer Karl Göricke T Ella s Spitze 28

Maſſeur Emil Oertling S Berthold 3 Heinrichſtraße 8 Der Di
mann Theodor Schreiter 62 J Krauſenſtraße 27 Des Chaufſeegeld
W re7o vedai ine o rege 8 Wer 68 Jraße 30 ohndi ax äger S Ha ForſterſtraßeDes Arbeiter Eduard Kummer S Hermann 11 An

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 18 Mati 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journal meldet
aus Palmnicken in Oſtpreußen Ein Lachskutter aus Groß
Kuhren mit drei Mann Beſatzung iſt unweit Hubnicken unter
gegangen alle Jnſaſſen fanden dabei den Tod Aufſehen
erregt die Entdeckung der Leiche des Beſitzers Drogies in
Stürlack der ermordet und mit einem Stein beſchwert ins Waſſer
geworfen worden iſt Ueber die Thäterſchaft ſind Ermittelungen

im Gange Aus Gmunden wird berichtet Jn dem Befinden
des Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland iſt ein
Rückſchlag eingetreten doch hoffen die Aerzte noch immer den
Prinzen am Leben zu erhalten Die Erſcheinungen allgemeiner Sept

Fäulniß dauern fort die Fieberbewegung ſteigt an während vie
Entzündung im rechten Kniegelenk bei großen Schmerzen fort
dauert Der Puls hat 120 Schläge

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Paris 18 Mai Mehrere Tauſend junger Leute machten

vor der Statue der Jeanne Arc eine Kundgebung zu
Gunſten der Veranſtaltung eines Nationalfeſtes zu Ehren der
Nationalheldin Darauf begaben ſich die Manifeſtanten unter
Ausſtoßen von Rufen vor die Redaktionslokale der Libre Parole
des Peuple Francais und des Jntranſigeant indem ſie ver
ſuchten unter dem Rufe Nieder mit Rochefort die Thüren der
letztgenannten Redaktion zu ſprengen Die Polizei mußte mehrere

Male mit der blanken Waffe vorgehen ehe ſie die Ruheſtörer
zerſtreuen konnte ſie nahm drei Verhaftungen vor

Petersburg 18 Mai Heute Abend ſind der Haiſer und
die Kaiſerin mit der Großfürſtin Olga nach Moskau ab
gereiſt

Havannah 18 Mai Die Aufſtändiſchen unter Gomez
und Hoyos wurden bei Piedra Plata mit einem Verluſt von
17 Todten in die Flucht geſchlagen Ebenſo wurde die Schaar
Cepero s bei Limonad geſchlagen und verlor 15 Todte Der
Verluſt der ſpaniſchen Truppen betrug nur einige Verwundete

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Rom 18 Mai Jn Folge telegraphiſcher Reklamation ſind

geſtern Abend zwei Jnfanteriebataillone nach Sizikien
abgegangen Man glaubt daß ernſte Unruhen ausgebrochen ſind

Calais 18 Mai Der Sozialiſt Salombier iſt mit
großer Mehrheit zum Bürgermeiſter gewählt worden

London 18 Mai Der Miniſterrath beſchloß das fliegende
Geſchwader aufzulöſen und die frei werdenden Schiffe zur
Verſtärkung der engliſchen Flotte im Mittelmeer und bei Japan zu
verwenden Das Geſchwader war vor einigen Monaten als die
Differenzen mit Transvaal bedrohlich wurden zuſammen gezogen

worden Die Red
Maſſauah 18 Mai Geſtern haben wieder 1600 Mann

die Rückreiſe nach Jtalien angetreten

Maſſſauah 17 Mai Der Emir Ahmed Fadel früher
Kommandant der Derwiſche in Tukruf iſt von Gedaref abgereiſt
um ſich dem Kalifen vorzuſtellen auch Osman Digma der ſich
in Adarama befindet begiebt ſich nach Omdurman Ras
Sebat hat den gefangenen italieniſchen Lieutenant Poggi frei
gelaſſen derſelbe iſt geſtern im Hauptquartier der Jtaliener ein

etroffen Die Freilaſſung der in Tigre befindlichen italieniſchen
efangenen ſteht unmittelbar bevorv Kairo 17 Mai Jn Alexandrien ſind zu den bisherigen

54 Erkrankungsfällen an Cholera geſtern 23 neue Erkrankungen
und außerdem 20 Todesfälle hinzugetreten in Kairo woſelbſt
bisher 2 Krankheitsfälle gemeldet waren wurden 9 weitere Er
krankungen und 9 Todesfälle feſtgeſtellt

Voransſichtliches Wetter am 19 Mai 1896
Bei Nordwind theils heiter theils wolkig mäßig warm

Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 17 Mai Weißenfels Oberp 2,38
18 Mai Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,02 16 Mai
Bernburg 1,39 Calbe Unterpegel 1,14 Oberp 1,658

arbeiter Joſeph Schmikale und Bertha Lucht Taubenſtraße 15 Der Kauf

Façons in unübertroffener
Auswahl

Sohr billigo Preise

nur die neuesten Kkleidsamsten
Dresden 0,66 Magdeburg 3,72

eschäftshaus

Lewim
Halle a S



Seit 4

Halle a
Gr Alrichſtraße 49

Dienstag Seueral Anzeiger für dal

Heinrich CI acohy
und den Saalkreis 19 Mat

Halle a

D Special Artikkel Jedes Stuek

e

S

Solinger Besteck en Kla mmer ägcheleinen 670890 dere Waschbretter
Paar 25 30 40 45 Pfg Suppenlöffel 20 25 45 Pfg Schock 14 Pfg 0,45 0,75 1,50 2,25 Mk 0,45 0,75 0,85 1 Mk

Döring Seife Kerzem Poensterleder Schwämme Abtreter
3 Stück 42 Pfg Packet 6 und 8 Stück 39 Pfg 25 35 45 Pfg 5 10 25 45 Pfg 25 38 45 50 Pfg

Stuhlsitze Prisir Vud Staudännmne Ausklopfer Spiegel Garcderohbenleisten28 Pfg 8 10 15 20 25 Pfg 25 40 Pfg 8 p 18 25 45 Pfg 30 40 50 Pfg
Kleiderbügel Putz u Wichskasten Spirituskocher Kaffeebretter Wasehständer

Dizd 50 Pfg 25 45 Pfg 45 Pfg 25 85 45 Pfg 95 Pfg
Knaben und

S Kleidung
für jedes Alter

Grösstes Lager der Provinz in allen Preislagen
Nebenſtehendes

Promenaden und Schulkleid
aus haltbarem mittelgrauen Loden ganz auf

Futter gearbeitet koſtet
ganze hintere Länge

ohne

Gr Kragen em Jahre Preis
53 68 4 50V 74 7 9VI 80 6 75VI 86 79 10 507 10 1110 12 1211 14 13Gesehu Jude

7 51 Leipzigerſtraße 101

Bazar für Kinder Bedarfs Artikel

Hochzeitsgeschenke

grösste Auswahl

C F RitterKunst und

Luxuswaaren

beipzigerstr 90

Reſse inspector und Agenten im Regierungsbezirk Merſeburg unter
ſehr günſtigen Bedingungen ſucht diedeutſche Verſtcherun Apank für Militärdienßt und ra S an Major a D Besch Halle a Uleſtr 10

Von Montag den I Mai ſteht
ein friſcher Transport

Pa Belgischer Spannpferde
S zu ſehr ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

Meyer Salomon alle as
e Dorotheeuſtraße 78

aeter in Karlsruhe

C Fernsprecher 43

C
C

See

Rhein u MIoselweine
Bowlen Weio GH SIlne in vorzüglicher Qualität à Liter und Flasche von 50 Pf aufwärts

Bordeaux Weine der Firma Reidemeister Ulrichs in Bremen
S S r t S in anerkannt hochfeinen Qualitäten Kloss Förster in Freyburg a U

ehe

Motto
Alle in der Küche dass Ihr s wisst
Nur Amor das bestePutawittelist

Metall Putz Glanz

Amor
präm goldene Medaille

ist unstreitig das
V beste Putzmittel W

für alle Metalle
und bat so augenscheinliche
Vorzüge vor der Pomade dass
wir nicht nöthig haden uns be
zahlte Anerkennungen von Che
mikern zu Veorsechaffen

Man verlange ausdrücklich
KNMOR

überall
in äoppelgrossen Dosen

PF a 10 Pf
Fabrik

Lubszynski Co Berlin C

Zeitzer

Korbwaar

J Handlnng
Ob Leipzigerſtr 45W Hot Stadt Berl

Sperialgeſchäft
in nderwagen v 10 80Erhielt neue Sendung in Sitz u Liege
wagen aus den renommirt Fabriken von
E Fischer Zeitz u Gebr Reichstein
Brandenburg Nickel PatentFedern

Je eitig empfehle eine große Ans
wa
Verdeck ſehr beliebt auf s Land ſowieReiseiörbe bei ſehr mäßig Preiſen

ff grosse Vollheringe
6 Stück 25 Pfg

ff marinirte Ieringe
2 Stück 15 Pfg

C SSpitze 38

W ch

GEustav Moritz
empfiehlt

agen mit viereckigem Korb

Schulze r

Oleariustr 6 I Halle a Eckhaus unterhald d NMarkttreppe

empfehlen sehr grosse Auswahl in Neuheiten von

Schwarzen u farbigen Kleiderstoffen Se k
Stolfen für Herren u Knaben Anzüge e
Leinen u Baumwollwaaren fertigen Schürzen

Schwarze Sohürzenrester Farbige Rostoer

cher äécr80 Jeder Hut
e en Ausſtattung

Strohhüte Strohhüte
für Herren und Knaben in rieſtger Auswahl zu beſonders

billigen Preiſen

Strafburger Hut Buozar
r allein a Lipzigerſtraße 14 nur allein

Prima Maſtkalber
treffen Dienstag n ar j Mts vül h 6 Uhr einde KenIge Der tgernraßſe 8Morſtz Roriener t Harz 51

Heute Dienstag

tefeſtG Hr Schla
und Suppe Wurſt nd Fett auch

früh 8 Uhr Wellfleiſch Abend
außer dem Hauſe Es ladet ergebenſt ein

A Moritz
Fur Aufnahme u Anfertigung vonrn ſebend friſch 8 Nachlass Inventarien W

a S S S c 2 J 2 D 57 D S S

der Firma Joh Bapt Sturm

Schellfisch Dorsch b8 gerichtlich vereidigte TaxatorT Alter Visenkelter W
Leipzigerſtraße 20 j Friedrich Carow Geiſtſtr 5

Gr Steinstr 71 u Martinsberg 15
in Rüdesheim a Rhein

3 a
r

h

T 8

Ilrichſtafe 49

in meinen Schanfſenstern ist deutlich mit Preis versehen
worauf ich ganz besouders aufmerksam mache

gelegt

beſti
ſich

faſſers

Provi

Um

vom

IV A
1 Kan

es
Bezn

1 Zu
Polize

ſteigen
Weiß
Seite
ſchein

hat be
Gaſtw
Gebot
Finan
lung
Raths

Frage
r

geſtan

Anbar
Ende
als eit
abgege

v

geſtern
meiſten

leitete
Hierar
ſtatt

kritiſir
Anſtre
warter
lichſt

enan

iel b
mit gu

Zahl
ſo kön
rechter

Turne
Thätie
wurde
geführ
dorf
abzuh

Mey

muſter

Wir

Hinwe

ſchalte

beglei

bewill
Lehrg
eines
welche
mit
Allge
ſchaft

ſchaff
ſichtli
König
Land
Liſte
iſt di

wona

entwe
ergieb
Poliz

h

Täſ
Er ſt
ſtillſt
dem
brach

mußt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


